
 

 

 

Niederschrift  

 

über die Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus, Digitales und 

Personal der Gemeinde Jemgum am Donnerstag, dem 22.01.2026, um 19:00 Uhr, im 

Dörfergemeinschaftshaus Rathaus Jemgum. 

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 

Torsten Dinkela  

Mitglieder 

Gerd Bartinger  

Ingrid Broß Vertretung für Herrn Dr. Walter Eberlei 

Konrad Kruse  

Peter Pfaff  

Tim Philipps  

Martin Sinning  

Beratendes Mitglied 

Marco Knevel  

von der Verwaltung 

Bürgermeister Hans-Peter Heikens  

Rainer Smidt  

Protokollführer*in 

Anja Liebenberg  

 

Abwesend: 

Mitglieder 

Dr. Walter Eberlei  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

 1. Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung, Feststellung der ord-  
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nungsgemäßen Ladung, Feststellung der anwesenden Ausschussmit-

glieder und der Beschlussfähigkeit 

   

 2. Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils  

   

 3. Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teils vom 

17.12.2025 

 

   

 4. Bericht des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters mit 

anschließender Aussprache 

 

   

 5. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tagesord-

nungspunkten und zu anderen Gemeindeangelegenheiten 

 

   

 6. Antrag der SPD-Fraktion 

Vorlage: AN/1754/2026/ 

 

   

 7. Anschaffung Ersatzfahrzeug MLF - Feuerwehrbedarfsplan  

   

 8. Haushalt 2026 

Vorlage: BV/1753/2026/ 

 

   

 9. Anfragen, Anregungen und Hinweise  

   

 10. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tagesord-

nungspunkten und zu Gemeindeangelegenheiten 

 

   

 11. Ende des öffentlichen Teils der Sitzung  

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu TOP 1. Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung, Feststellung der anwesenden Ausschussmitglieder und der 

Beschlussfähigkeit 
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, die anwe-

senden Mitglieder und die Beschlussfähigkeit fest.  

Ingrid Broß vertritt Walter Eberlei.  

 

Ergebnis: 

Zur Kenntnis genommen 

 

Zu TOP 2. Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

 

Beschluss:  

 

Der Vorsitzende beantragt, den Antrag der SPD unter Tagesordnungspunkt 6 in zwei Tagesord-

nungspunkte aufzuteilen, da das Schriftstück zwei unterschiedliche Themenbereiche umfasst. Der neu 

entstehende Punkt soll als zusätzlicher Tagesordnungspunkt 7 aufgenommen werden. 

 

Ergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Zu TOP 3. Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teils vom 17.12.2025 

 

Beschluss: 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig, dass die Niederschrift wegen Unvollständigkeit nicht genehmi-

gungsfähig ist.  

 

Ergebnis:  

Zurückgestellt 

 

Zu TOP 4. Bericht des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters mit anschlie-

ßender Aussprache 

 

Weder der Vorsitzende, noch der Bürgermeister tragen einen Bericht vor.  

 

Ergebnis: 

Zur Kenntnis genommen 

 

 

 

 

 

 

 

Zu TOP 5. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tagesordnungspunk-

ten und zu anderen Gemeindeangelegenheiten 

 

Es lagen keine Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tagesordnungspunkten und zu 

Gemeindeangelegenheiten vor.  

 

Ergebnis: 
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Zur Kenntnis genommen 

 

Zu TOP 6. Antrag der SPD-Fraktion 

Vorlage: AN/1754/2026/ 

 

Beschluss: 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig, dass für Straßensanierung 150.000 € in den Haushalt einzustel-

len sind. Dabei soll eine erstellte Prioritätenlisten die Grundlage für zukünftige Entscheidungen sein.  

 

Antragstext: 

 

Die SPD -Fraktion hat nachfolgenden Antrag eingereicht.  

 

Die Verwaltung gibt den Hinweis, dass es sich bei den Mittel in Höhe von 120.000,- € für die Sanie-

rung des Fußweges in der Deichstraße um Mittel aus dem Haushalt 2025 handelt. 

 

Der Vorsitzende erläutert, dass es der SPD-Fraktion nicht darum gehe, die Sanierung des Radweges 

entlang der L 15 grundsätzlich abzulehnen. Ziel sei vielmehr, künftig auf Grundlage einer Prioritäten-

liste in einer öffentlichen Sitzung über Straßensanierungen zu entscheiden. Diese Prioritätenliste solle 

für die Öffentlichkeit nachvollziehbar dargestellt werden und auch aufzeigen, welche Maßnahmen in 

den Folgejahren vorgesehen seien, um einen transparenten und planbaren Prozess zu schaffen. 

 

Aus diesem Grund solle die explizite Nennung der Sanierung entlang der L 15 der Aufwands- und 

Ertragsliste gestrichen und stattdessen unter dem Begriff „Straßensanierung“ eingestellt werden. 

Welche Straße im Jahr 2026   saniert wird, muss dann der Bauausschuss anhand der Prioritätenliste 

entscheiden.  

 

Das kann seiner Zusammenfassung folgend, durchaus bedeuten, dass der Fußweg der Deichstraße, als 

auch der Fußweg an der L15 trotzdem saniert werden, wenn dies durch die Prioritätenliste bestätigt 

wird.  

 

In den Folgejahren sind ebenfalls 150.000 € einzustellen und entsprechend weiter zu verfahren. 

 

 

Ergebnis:  

Einstimmig beschlossen 

Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   

 

 

 

Zu TOP 7. Anschaffung Ersatzfahrzeug MLF - Feuerwehrbedarfsplan 

 

Beschluss:  

Der Ausschuss beschließt einstimmig, dem Antrag der SPD zuzustimmen und die im Investi-

tionsplan für 2027 eingestellte Anschaffungssumme eines MLF in Höhe von 300.000 € auf 

150.000 € zu halbieren und diese bereits im Haushalt 2026 bereitzustellen. 

Die Anschaffung erfolgt in Abhängigkeit vom Feuerwehrbedarfsplan. 

 

Sachverhalt:  
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Die SPD-Fraktion stellt folgenden Antrag:  

 

Ersatzanschaffung MLF Feuerwehr Critzum  

 

In der FVV- Sitzung am 26.11. wurde vom Gemeindebrandmeister die Möglichkeit aufgezeigt in die-

sem Jahr ein gebrauchtes Feuerwehrfahrzeug für max. 150.000 € für die Feuerwehr Critzum anzu-

schaffen.  

 

Im Investitionsplan sind für 2027, 300.000 € eingestellt. Die SPD-Fraktion schlägt vor, die 150.000 € 

im Haushalt 2026 aufzunehmen, aber die Anschaffung vom Feuerwehrbedarfsplan abhängig zu ma-

chen.  

 

Herr Kruse trägt den Sachverhalt vor. 

Er erläutert, dass in der Sitzung des Feuerwehrausschusses FVV/011/2026 vom 26.11.2025 

durch den Gemeindebrandmeister Herrn Remmers vorgeschlagen wurde, gebrauchte Fahr-

zeuge anzuschaffen, die durch die Landesfeuerwehrschule im 1. oder 2. Quartal 2026 ausge-

mustert werden. 

Trotz eines Alters von etwa zehn Jahren weisen diese Fahrzeuge sehr geringe Einsatzzeiten 

auf und werden zu einem gutachterlich festgestellten Schätzpreis an Kommunen abgegeben. 

Herr Kruse merkt an, dass vor einer Beschlussfassung der Feuerwehrbedarfsplan vorliegen 

sollte. 

Herr Philipps hält den Vorschlag sowie die damit verbundene Initiative des Gemeindebrand-

meisters für sehr gut, da hierdurch erhebliche Kosten eingespart werden können. In diesem 

Zusammenhang fragt er, ob sich die Notwendigkeit der Anschaffung eines MLF aus dem Feu-

erwehrbedarfsplan für 2027 ergibt. 

Der Bürgermeister erläutert, dass sich die Notwendigkeit aus den vorhandenen Gegebenhei-

ten ableite. Er gehe nicht davon aus, dass sich die Anschaffung als nicht erforderlich heraus-

stellen werde. 

Herr Philipps erkundigt sich nach dem aktuellen Stand des Feuerwehrbedarfsplans und ob 

bereits Verhandlungen mit der SEFE-Gruppe aufgenommen worden seien. 

Der Bürgermeister erwidert, dass entsprechende Verhandlungen erst dann aufgenommen 

würden, wenn seitens des Gemeindebrandmeisters ein Hinweis erfolge, dass die Fahrzeuge 

freigegeben werden. 

Herr Dinkela betont, dass es wichtig sei, die entsprechende Summe im Haushalt einzuplanen. 

Herr Bartinger unterstützt die Vorgehensweise sowie die Bestätigung der Notwendigkeit des 

Fahrzeugs. 

 

Ergebnis:  

Einstimmig beschlossen 

Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Zu TOP 8. Haushalt 2026 
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Vorlage: BV/1753/2026/ 

 

Beschluss: 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus, Digitales und Personal beauftragt die 

Verwaltung einstimmig, den Haushalt 2025 in der vorgelegten Form abschließend vorzubereiten und 

dem Rat zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 

1. Sachverhalt: 

 

Der Haushalt 2026 wurde in den Fachausschüssen beraten. Die Ergänzungen und Änderungen aus 

den Fachausschüssen sind eingearbeitet worden.  

 

Den überarbeiteten Entwurf des Haushalts 2026 erhalten Sie in der Anlage beigefügt.  

 

Der Kämmerer Stellt den Sachverhalt vor und bittet den Ausschuss nun den Haushalt für 

den VA freizugeben. 

 

Ergebnis:  

Einstimmig beschlossen 

Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Zu TOP 9. Anfragen, Anregungen und Hinweise 

 

Es lagen keine Anfragen, Anregungen und Hinweise vor.  

 

Ergebnis:  

Zur Kenntnis genommen 

 

 

 

 

Zu TOP 10. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tagesordnungspunk-

ten und zu Gemeindeangelegenheiten 

 

Es lagen keine Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tagesordnungspunkten und zu 

Gemeindeangelegenheiten vor.  

 

Ergebnis:  

Zur Kenntnis genommen 

 

Zu TOP 11. Ende des öffentlichen Teils der Sitzung 

 

 

Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:11 Uhr.  

 

Ergebnis:  

Zur Kenntnis genommen 
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Torsten Dinkela Hans-Peter Heikens Anja Liebenberg 

Vorsitzender Bürgermeister Protokollführer 
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